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Ministerium für Phallus-Kultur in Belarus

Am 3. Oktober 2019 veranstaltete der Künstler Aleksei Kuzmich eine Kunstperformance 

gegen die Zensur des belarussischen Kulturministeriums. Das Nationale Zentrum für 

moderne Kunst (NZMK) zensierte sie streng. Auf die Frage nach dem Grad der Zensur 

innerhalb der Mauern der staatlichen Räumlichkeiten gab ein Beamter im Namen des 

Zentrums die Antwort, dass "die Hauptsache darin besteht, erigierte Penisse zu vermeiden,

da die Ausstellung vom belarussischen Kulturministerium beaufsichtigt wird.“ Es ist sehr 

merkwürdig, dass die Kompetenz des Gremiums, das die Kultur und Kunst kontrolliert, 

auch die Sorge um die Kontrolle über die Darstellung der primären Geschlechtsmerkmale 

umfasst. 

Aus Protest kam Aleksei Kuzmich völlig nackt zur Ausstellung, wobei er sein 

Geschlechtsorgan mit dem Schild "Ministry of Culture" bedeckte. Der Künstler selbst 

nannte diese Aktion " Das Schild oder das Ministerium für Phalluskultur". Der Künstler 

sagte, dass er gegen die Zensur protestieren würde, "auf die ein moderner Künstler 

unvermeidlich stößt, wenn er beabsichtigt, seine Kunst auf dem Gelände und in 

Räumlichkeiten staatlicher Kunstinstitutionen zu zeigen“.

Der Künstler Aleksei Kuzmich, der gegen die Zensur in der Kunst protestiert hatte, bekam 

vom Kulturministerium bereits Drohungen und Versprechen, von Regierungsbehörden 

Rache zu erleben.






